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Kreisliga Herren Gruppe 05

SV Marienwerder II : SC Polonia Hannover II 
Freitag, 16.09.2022, 19:30 Uhr

Hain tütet den Sieg für den SV Marienwerder II ein

Im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe 05 traf der SV Marienwerder II am Freitag, den 16. September
im 1. Saisonspiel auf den SC Polonia Hannover II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 31:11 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag
Rainer Finke.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Genügend spielerische Mittel hatten Finke / Malcherek
letztlich parat, um sich gegen Matlakowski / Glombik durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg
in drei Sätzen zu Buche. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Hain / Bohmhauer gewannen gegen Lehmann / Majewski mit 3:2. Treppke / Maass gewannen
ihr Spiel gegen Kewitsch / Fisch eher ungefährdet mit 11:4, 11:6, 11:9. Da gab es nichts zu rütteln.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Rainer Finke gelang es, Andrzej Matlakowski im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von
mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte dann
Oliver Hain beim 2:3 gegen Daniel Lehmann. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen
war, verlor Hain dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen Punkt für
die Heimmannschaft vor Augen gab Lutz Bohmhauer bei einer 2:0-Führung die anschließenden
Sätze gegen Mark Kewitsch noch ab und quittierte ein 2:3. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum
sein können. Einen Sieg holte Jürgen Malcherek wiederum beim 11:4, 5:11, 11:8, 11:4 gegen Marek
Majewski. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Andreas Treppke hatte seinen Gegner Achim Glombik beim
deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Das war ein
souveräner Sieg. Kurz strauchelte sie, aber letztlich war Sandra Nicole Maass beim 11:7, 7:11, 11:6,
11:6 gegen Emil Fisch doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV
Marienwerder II und SC Polonia Hannover II. Mit nur einem Satzverlust ging wenig später Rainer
Finke gegen Daniel Lehmann durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft
holte Oliver Hain bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Andrzej Matlakowski. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg des SV Marienwerder II geht es nun im nächsten Spiel am 24.09.2022 gegen den
TuS Empelde II, während der SC Polonia Hannover II am 27.09.2022 gegen die SG Letter antritt.

 Statistik:
 SV Marienwerder II

Doppel: Finke / Malcherek 1:0, Hain / Bohmhauer 1:0, Treppke / Maass 1:0 
Einzel: R. Finke 2:0, O. Hain 1:1, L. Bohmhauer 0:1, J. Malcherek 1:0, A. Treppke 1:0, S. Maass 1:0 

 SC Polonia Hannover II
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Doppel: Lehmann / Majewski 0:1, Matlakowski / Glombik 0:1, Kewitsch / Fisch 0:1 
Einzel: D. Lehmann 1:1, A. Matlakowski 0:2, M. Majewski 0:1, M. Kewitsch 1:0, E. Fisch 0:1, A.
Glombik 0:1


